
Die Vergrößerung

Die Vergrößerung eines Teleskops berechnet sich aus:
Vergrößerung = Brennweite des Teleskops / Brennweite des Okulars
Beispiel: Ein Teleskop mit 1000 mm Brennweite und ein Okular mit 10 mm
ergibt eine 100-fache Vergrößerung.
Wichtig:

Eine sinnvolle maximale Vergrößerung liegt ungefähr beim 2-
fachen der Öffnung in Millimetern (z. B. 200x bei 100 mm Öffnung).
Höhere Vergrößerung führt oft nur zu unscharfen Bildern.

Die Okulare
Okulare sind austauschbare Linsen, durch die du in das Teleskop
blickst. Sie bestimmen maßgeblich die Vergrößerung.
Gängige Steckdurchmesser:

1,25 Zoll (Standard für Einsteiger und Fortgeschrittene)
2 Zoll (für größere Gesichtsfelder und hochwertigere Systeme)

Welche Okulare sollte man haben?
Ein Okular mit niedriger Vergrößerung (z. B. 25–30 mm)
Ein Okular mit mittlerer Vergrößerung (10–15 mm)
Ein Okular mit hoher Vergrößerung (5–8 mm)

Zusätzlich sinnvoll:
Eine Barlow-Linse (verdoppelt oder verdreifacht die
Vergrößerung)
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